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Die Zeitschrift
„landjugend“ –
ein österreichisches
Qualitätsprodukt

Hast du gewu�t ...?

F
o

to
-C

re
d

it
s:

 D
ru

c
ke

re
i B

e
rg

e
r, 

m
g

f 
K

re
a
ti
v
w

e
rk

st
a
tt

Österreichisches
Umweltzeichen
Das Österreichische Umwelt-

zeichen ist ein unabhängiges Gütesiegel
für Umwelt und Qualität. Druckerzeugnisse
müssen auf Recycling- bzw. chlorfrei ge-
bleichtem Papier produziert werden. Au-
ßerdem dürfen ausschließlich Lösungsmittel
und Druckfarben verwendet werden, die
strengen Kriterien entsprechen. Diese
Druckprodukte werden somit vom Papier
bis zum fertigen Produkt umwelt- und
gesundheitsschonend hergestellt.
www.umweltzeichen.at

PEFC-Zertifikat
PEFC garantiert, dass Holz-
und Papierprodukte aus

nachhaltig bewirtschafteten Wäldern
stammen. Das bedeutet, dass PEFC-zer-
tifizierte Produkte garantiert ökologisch,
ökonomisch und sozial nachhaltig pro-
duziert werden.

TIPP: Die Länderkennzahl „06“ des Zer-
tifikats steht für Österreich. PEFC-Pro-
dukte mit dieser Anfangsziffer kommen
garantiert aus Österreich.
www.pefc.at

Europäisches
Umweltzeichen
Das EU-Ecolabel dient als

grenzüberschreitendes Umweltgütesiegel,
das im gemeinsamen europäischen Markt
als einheitliche Kennzeichnung für um-
weltfreundliche Produkte und Dienstlei-
stungen dient.
Es wurde 1992 von der Europäischen
Kommision ins Leben gerufen. Die Erar-
beitung der Richtlinien zur Vergabe des
Ecolabels erfolgt in Zusammenarbeit mit
den EU-Mitgliedstaaten.
www.ecolabel.eu

Diese Zertifikate 
machen den Unterschied ...

8 
unterschiedliche 

Bundesländerausgaben 
werden produziert!

Mehr als 

260.000
Zeitschriften 
werden pro Jahr adressiert.
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1.400
Seiten werden pro Jahr 
für den Druck belichtet.

Vier Mal jährlich landet die Zeitschrift
 „landjugend’ in eurem Briefkasten. An der
 Herstellung sind viele   Personen beteiligt, die ein
gemeinsames Ziel  haben: Ein  interessantes,
spannendes Jugendmagazin produzieren. 
Bis ihr die  „landjugend“ in  euren Händen haltet,
sind  einige  Arbeitsschritte  notwendig.

kg

Knapp 

40 Tonnen 
LJ-Zeitungen verteilen 
die Briefträger pro Jahr

in ganz Österreich.
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Wien

LJ Ö

Die nächsten Tourstopps:
Kärnten (15.-17.9.2017),
Vorarlberg (22.24.9.2017),
Niederösterreich (30.9.2017)

„‘Daheim
kauf ich ein!’
lohnt sich
 immer, so
auch bei der
Zeitschrift ‘landjugend’:
 Arbeitsplätze werden
 gesichert und die  Umwelt
wird geschont.“
Markus Mader,
Geschäftsführer der mgf Kreativwerkstatt

Am Beginn jeder neuen Ausgabe heißt es
für viele Landjugend-MitarbeiterInnen
und LJ-RedakteurInnen: Inhalte sammeln,
Texte schreiben, Fotos aussuchen, Seiten
planen ... und wenn möglich die Abgabe-
termine halbwegs einhalten.

Gestaltung & Reinzeichnung
Danach kommen alle Unterlagen nach
St. Pölten in die mgf Kreativwerkstatt,
wo die verschiedenen Ausgaben der
Zeitschrift parallel gestaltet und für die
Druckerei aufbereitet werden.

Druck & Postfertigung
Für den Druck der Zeitschriften ist die
Druckerei Berger verantwortlich. Das hat
viele gute Gründe, wie Markus Mader
von der mgf Kreaktivwerkstatt erklärt:
„Wir legen einerseits sehr großen Wert
darauf, dass die Arbeitsplätze und somit
der Wohlstand in Österreich gesichert
werden. Andererseits liegt uns unser Le-
bensraum sehr am Herzen. Die Druckerei
Berger als langjähriger Partner teilt unsere
Philosophie, was durch diverse Zertifikate
wie z.B. das ‘Österreichische Umweltzei-
chen’, untermauert wird. Mit ihren rund
240 Mitarbeitern setzt sie auch wichtige
Impulse in der Region. Und die Druckerei
Berger hat den optimalen Maschinenpark,
um die Zeitschrift „landjugend“ effizient
zu produzieren.“

Versand
Die Post sorgt schließlich für die zeitgerechte
Auslieferung der Zeitschrift. Die gesamte
Wertschöpfungskette bleibt somit vom
Anfang bis zum Schluss in Österreich.
Und für alle Beteiligten gilt: nach der
Produktion ist vor der Produktion, und
schon werden wieder Inhalte gesammelt,
Texte geschrieben ...
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Wie die Zeitschrift
“landjugend“ entsteht ...

In der mgf Kreativwerkstatt wird
die Zeitschrift gestaltet und druck-
fertig gemacht. 
Der Druck der kleineren und mitt-
leren Auflagen erfolgt bei der
 Druckerei Berger in Horn (NÖ) im
Bogenoffsetdruck.
Die größeren Auflagen werden im
Rollenoffsetverfahren produziert.
In der modernen Fertigungsstraße 
erfolgt die Endfertigung.

Oberösterreich

Steiermark

Tirol

Salzburg

Burgenland

Tour-
stopps


